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Die Blumenwerkstatt ist umgezogen Sonderveröffentlichung

Erst vor kurzem hat Kerstin Scheffold mit ihrer Blumen-
werkstatt das 25jährige Jubiläum gefeiert, jetzt ist sie in 
größere, hellere und modernere Räume umgezogen. 
Künftig versorgt sie, gemeinsam mit ihren 5 Mitarbeiterin-
nen ihre Kunden in der Schulstraße 24, direkt gegenüber 
des Friedhofs. 
Während es früher hier nach frisch gebackenen Brötchen 
geduftet hat, betört jetzt der frische Duft von Schnitt-
pflanzen, außergewöhnlichen Gestecken und Blumen 
für Beete, Balkone und den Garten die Kunden.
„Wir legen sehr viel Wert auf Regionalität, so kommen 
viele Schnittblumen aus Ludwigsburg und Topfplanzen 
zum Beispiel aus Bempflingen,“ so Kerstin Scheffold.
Die Blumenwerkstatt fertigt Gestecke und Sträuße für alle 
Gelegenheiten an, wobei zurzeit ganz besonders Pas-
tellfarben und Wiesensträuße „in“ sind, verrät die Chefin.

Blumenwerkstatt, Schulstr. 24, Tel.: 07121-75 42 43
Mo-Fr.: 9-12 Uhr und 14-18 Uhr, Sa: 8.30-12.30 Uhr

MARKTGEFLÜSTER
„Wa machsch denn du mit dem ganza Gmias was de do eikaufd 
hasch?“ „Mei Tochter hat sich a Outdoor-Kiche en dr Garta baut ond 
do semmer heit zom Grilla eiglada.“ „Ja ond warom kaufsch du na 
Gmias ond koi Floisch?“, „Meine Enkel send doch ällä Vegetarier.“

Das waren noch Zeiten, als man guten Gewissens die rote Wurst 
auf dem Holzkohlegrill schwarz gebraten hat, um sie dann im 
weichen Weizenbrötchen mit viel Ketchup genüsslich zu verzehren. 
Ja damals, lange ist`s her, als das Aroma einer knusprig verkohl-
ten Roten noch Gaumenfreuden hervorrief. Heute ist das anders. 
Heute ruft dasselbe Produkt Panik hervor: die schwarz gebratene 
Haut der Wurst enthält krebserregende Stoffe, im Ketchup ist viel 
zu viel Zucker, der Weizen im Brötchen genmanipuliert, die Wurst 
selbst enthält mehr Zusatzstoffe als Tierhaltiges und der beim 
Grillen eingeatmete Rauch ist sowieso gesundheitsschädigend für 
den Grillenden und darüber hinaus auch noch feinstaub-schädlich 
für die Umwelt. Grillen ist einfach nicht mehr das, was es mal 
war. Weder das Grillgut, noch das Grillgerät.
Einweggrill aus Aluschale, Koffergrill aus Edelstahl, elektrischer 
Tischgrill, Holzkohle-Kugel-Grill, 8-flammiger-Riesen-Gasgrill…es 
gibt Grills für jede Lebenslage. Vor zehn Jahren konnte man den 
Nachbarn noch mit einem Webergrill beeindrucken, heute muss 
es schon die Outdoorküche sein. Und auch auf dem Grillrost hat 
sich so Einiges geändert. Wer vor zwanzig Jahren beim Grillfest 
Tofu-Würstchen und in Alufolie gepackten Schafskäse neben das 
Steak legte, wurde mindestens schief angeschaut oder gar des 
Festes verwiesen. Heute ist es umgekehrt. Dank Klimarettungs-
Mission ist vegetarisches und veganes Allerlei auf den Grills hei-
misch geworden und manch ein Fleischliebhaber traut sich kaum 
noch seine Spareribs zwischen all das klimafreundliche Gemüse 
zu legen. Wer die nicht-vegetarische Variante bevorzugt, kommt 
sogar schon beim Einkaufen in Schwierigkeiten, denn wenn man 
schon ein Lebewesen verspeist, dann soll es doch wenigstens 
ein artgerechtes Leben und einen angenehmen Tod gehabt ha-
ben. Wie gut, dass es inzwischen Tierwohl-Kennzeichnungen auf 
der Verpackung gibt. Bleibt nur zu hoffen, dass diese halbwegs 
wahrheitsgetreu sind.
Ich habe neulich in großer Runde am Lagerfeuer Marshmallows 
gegrillt. Ganz ehrlich, gegrillte Marshmallows schmecken scheuß-
lich. Trotzdem war es ein wunderschöner Grillabend. Einfach nur 
deshalb, weil ich mit vielen netten Menschen in Gemeinschaft rund 
um ein Feuer sitzen durfte. Achtung, jetzt wird’s philosophisch: 
vielleicht lieben wir das Grillen einfach deshalb so sehr, weil es 
zwei überlebensnotwendige Grundbedürfnisse befriedigt, die wir 
im Steinzeitalter tief in uns verankert haben: das Bedürfnis nach 
Wärme und Gemeinschaft. So gesehen ist es egal ob tierisch, 
vegetarisch oder vegan. Grillen ist immer auch Gemeinschaft und 
welche Überzeugungen da jetzt auf dem Grill vor sich hin garen 
oder kokeln, wird in netter Runde zur Nebensache.
Bevor es hier aber zu romantisch wird, möchte ich doch noch 
auf den neuesten Feuer-Trend 
hinweisen, der uns wieder 
back to the roots führt: über-
dimensionale, rost-veredelte 
Feuerschalen. Das gute alte 
Lagerfeuer ist wieder salonfähig 
und findet rasenschonend in den 
Feuerschalen der häuslichen 
Gärten seine neue Erleuchtung. 
Ich habe sogar schon ein paar 
ganz Mutige gesehen, die an 
echten Holzstöcken Rote Würste 
über der Feuerschale im Garten 
kokelig gebraten und dann ganz 
viel Ketchup drüber gekippt ha-
ben. Natürlich erst als es dunkel 
war. Und ohne Weizenbrötchen, 
die kann sich inzwischen nicht 
mehr jeder Grillbesitzer leisten.

Es grüßt, voller Grill-Vorfreude
Urschel, die Marktfrau

Sommerferienprogramm - 
Anmeldung läuft 
(StP) Die Stadt Pfullingen bietet Kindern im Alter von 3 bis 18 
Jahren ein Sommerferienprogramm mit 165 Veranstaltungen an 
– quer durch alle Themenbereiche von Musischem, Tierischem, 
über Sport bis hin zu Kreativem. 
Auch mehrtägige Angebote sind in den Ferien wieder mit im Pro-
gramm. Die Anmeldung ist möglich ab dem 23. Juni 2022 unter 
www.pfullingen.ferienprogramm-online.de
„Besonders erwartet wird der Zirkus Piccolo“, sagt Anika Wolf 
von der Stadtverwaltung Pfullingen. Der Zirkus wird vom 15.08. 
– 26.08.2022 im Schlösslespark gastieren und 2 Wochen Mitmach-
zirkus von 9 - 16 Uhr für Kinder ab 5 Jahren anbieten.
Das Zelt des Zirkus nutzt die Stadtverwaltung und das Ju-
gendreferat Pfullingen bereits ab dem 08.08. - 12.08.2022 für 
eine eigene Erlebniswoche im Ferienprogramm.
Die ZIPF Woche - Zeltwoche im Pfullinger Ferienprogramm wird 
Kindern im Alter von 6 - 14 Jahren eine sportlich aktive und kreative 
Zeit bieten. Zu viel möchte Julia Hildebrand vom Jugendreferat 
noch nicht verraten, aber es ist für alle etwas dabei.
Neu dabei ist Katrin Schmollinger von LIVYOGA. Fokussiert auf 
die richtigen Yogaübungen motiviert sie Kinder ab 3 Jahren 

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen
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Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice



3

RUHLAND

Die Schlosserei & Stahlbau GmbH Ruhland feiert 50 Jahre 
Besuch von Bürgermeister Stefan Wörner zum Jubiläum

Sonderveröffentlichung

50 Jahre erfolgreiches Bestehen 
der Schlosserei + Stahlbau 
GmbH Ruhland in der Benzstr. 
10 in Pfullingen.

Im Jahr 1972 beginnt die Erfolgs-
geschichte der Schlosserei unter 

Karl Maier der den Betrieb 27 Jahre 
lang effizient geführt hat, bis er 
den Stab 1999 an den gebürtigen 
Ulmer Helmut Ruhland übergibt. 
Damit erfüllt sich sein Wunsch eine 
eigene Schlosserei zu führen und 
er zieht mit seiner Frau und den 

Kindern von Ulm nach Pfullingen.

Die Schlosserei leitet Helmut 
Ruhland von Anfang an mit großer 
Hingabe und viel Leidenschaft. Die 
Firma steht für Qualität und Zuver-
lässigkeit. Seine Frau unterstützt 
ihn dabei mit Rat und Tat.
In den 23 Jahren unter Helmut 
Ruhlands Leitung werden fünfzehn 
Lehrlinge ausgebildet, von denen 
vier zur heutigen Belegschaft 
gehören.
Lukas Heubach, selbst einst Azubi 
in der Schlosserei, heute Meister, 
wird zum neuen Jahr die Firmenlei-
tung übernehmen und den Betrieb 
weiterführen. 
In ihm hat die Firma einen kompe-
tenten Nachfolger gefunden und 
der Fortbestand der Schlosserei 
ist gesichert!
Das Team besteht aus zwei Meis-
tern, fünf Gesellen, zwei Azubis, 
einer kaufmännischen Büro- und 
einer Reinigungskraft. 

Jubiläumsfeier am 9. Juli
Am Samstag den 9. Juli von 11.00 
– 15.00 Uhr wird mit Roter Wurst, 
Currywurst, Pommes und Fassbier 
auf dem Betriebsgelände gefeiert. 

v.l.n.r. Lukas Heubach, Christiane Nowottny (HWK Rtl.), Karl Maier, 
Christian Jabot, Stefan Wörner, Helmut Ruhland.

Alle, die sich mit der Firma verbun-
den fühlen, sind dazu herzlich in 
die Benzstraße 10 in Pfullingen 
eingeladen!

Back on Stage 
mit Danceart
(pr) Die Pfullinger Tanzschule 
Danceart kann nach zwei 
Jahren Pause endlich wieder 
eine Ballettaufführung in den 
Pfullinger Hallen veranstalten. 

„Die letzten zwei Jahre waren 
kräftezehrend und für unsere 
künstlerische Branche ein 
Desaster, umso freuen wir 
uns endlich wieder auftreten 
zu können,“ freut sich Sibylle 
Rutsch, die Leiterin der Tanz-
schule. Über 400 Kinder und 
Jugendliche werden am Sams-
tag, den 2. Juli auf der Bühne 
stehen, jeweils um 14.30 Uhr, 
17.00 Uhr und 19.30 Uhr. 
Karten gibt es im Vorverkauf di-
rekt beim Tanzstudio Danceart, 
in der Schleyerstr. 9 in Pfullin-
gen oder telefonisch unter: 
07121 – 70 41 91. 

Weinfest im 
Schlösslespark 
findet statt
(pr) Die Alten Herren der Fuß-
baller des VfL Pfullingen freuen 
sich! Nach zwei Jahren corona-
bedingter Zwangspause findet 
das Weinfest am Schlössle 2022 
wieder statt. Die Vorbereitun-
gen des Teams um AH-Chef 
Uli Keppler laufen bereits auf 
Hochtouren, damit sich die Gäste am Wochenende 12. und 13. 
August im malerischen Ambiente des Pfullinger Schlösslesparks 
in gewohnter Form bei ausgewählten Weinen, am Weizenbierstand 
und würzigen Speisen wohlfühlen. Natürlich ist wie immer für 
musikalische Unterhaltung gesorgt.

Seit 30 Jahren mit dem 
Fahrrad nach Düns.
(BW) Ein Fahrrad, Muskelkraft und Ausdauer und eine verrückte 
Idee, mehr braucht es eigentlich nicht, um eine Tradition 30 Jahre 
lang mit Begeisterung am Leben zu halten. 

Rund 16 Radfernfahrer aus der Pfullinger Skiabteilung, mal sind 
es mehr mal sind es weniger, fahren jedes Jahr in der Regel am 
ersten Sommerferienwochenende von Pfullingen aus mit dem 
Fahrrad auf die Bodenalm nach Düns, das sind immerhin 200 km 
und 2500 Höhenmeter. „An einem Tag geht’s in, am nächsten Tag 
gibt es dann eine schöne Wanderung und am Abend fahren wir mit 
den Begleitfahrzeugen wieder zurück,“ erzählt Jörg Junger, der 
seit einigen Jahren die Organisation übernommen hat. Wobei die 
schnellsten der sportlichen Pfullinger 8,5 Stunden für die Strecke 
brauchen, die langsamere Gruppe schafft es in 10 Stunden. Und 
das alles ohne elektrischen Antrieb, eben noch genauso wie vor 
30 Jahren. Und manche Radler sind schon seit 30 Jahren jedes 
Jahr mit dabei!
Damals hatte Herrmann Böhmler jährliche „Rad-Rallye“ organi-
siert, währenddessen gab es wohl auch schon Leute die mit dem 
Rad nach Düns gefahren sind, daraus zusammen entstand dann die 
alljährliche Rad-Challenge. Organisator war 25 Jahre lang Werner 
Herrmann, bis dann Jörg Junger die Organisation übernommen 
hat. „Das coolste dabei ist echt, du kommst am Abend an der Hütte 
an, machst ein Bier auf und dann geht die Sonne unter,“ sagt Jörg 
Junger - "Reschpeggd", sagt das Pfullinger Journal!

dazu ihre Wahrnehmung und 
Konzentration, aber auch das 
Selbstbewusstsein zu stärken.
Am 11. August und am 25. 
August 2022 finden in der Uh-
landturnhalle zwei Veranstal-
tungen für Grundschüler und 
Kindergartenkinder statt.

Die Flyer für das Ferienpro-
gramm erhalten Sie im i-Punkt, 
der Stadtbücherei, bei der vhs 
Pfullingen oder auf Nachfra-
ge per E-mail an ferienpro-
gramm@pfullingen.de.

Diet Dope im Schlosshof
(pr) Zum diesjährigen open air der Initiative für ein Kulturhaus 
(I’Kuh) kehren Thimo König (Gesang, Drums), Marco Keuchel 
(Gesang, Gitarren) und Michael Kallinger (Gitarren) und Walter 
Wilhelm (Lead Vocals, Bass, Piano) mit ihrer Band Diet Dope wieder 
in den Schloßhof zurück. Wer in den vergangenen Jahren dabei 
war, weiss was das heisst: Diet Dope, das sind vier Jahrzehnte 
Rock- und Popgeschichte in veränderlichen Bestandteilen, serviert 
als Kombipackung aus Gitarren, Bass, Drums und mehrstimmi-
gem Gesang und mit freundlicher Unterstützung von Bruno Mars, 
Green Day, The Police, Juanes, Tim Bendzko, Ed Sheeran, Bryan 
Adams, Prince, Mando Diao, Robbie Williams, AC/DC, Daft Punk 
den Ärzten und zahlreichen weiteren Ikonen. 
Das Open Air Konzert im Schlosshof findet am 16. Juli um 20.00 
Uhr statt, der Eintritt ist frei.
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(SH) Seit 14 Jahren gibt es ihn, den Schulsanitätsdienst (SSD) des 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums in Pfullingen. Zum zweiten Mal 
haben nun Schüler*innen des SSD den Förderpreis der Jugendstif-
tung der Kreissparkasse Reutlingen für ihr Engagement erhalten.

Vom Notfall zum Vorzeigeprojekt
Die verantwortliche Lehrerin, Claudia Berger, erinnert sich noch 
genau an den Auslöser für die erstmalige Verleihung des Preises 
an einen Schüler im Jahr 2014. Bei einem Notfall an der Schule 
waren bis zum Eintreffen des Notarztes lebensrettende Maßnah-
men notwendig, die ein Lehrer und ein Schülersanitäter kurzerhand 
ergriffen. Der Schüler habe damals vorbildlich und rational reagiert 
und gehandelt, erinnert sich Claudia Berger. Dank dieser Sofort-
maßnahmen und dem Einsatz eines Defibrillators ist die betroffene 
Person wieder vollständig genesen. Jenes Ereignis schlug noch 
nachträglich Wellen. Der beteiligte Schüler bekam im Anschluss 
den Jugendpreis verliehen und am Nutzen des Defibrillators, für 
dessen Anschaffung Claudia Berger lange kämpfen musste, gab 
es ab sofort keinen Zweifel mehr. Im Gegenteil, erinnert sich die 
Lehrerin, in den umliegenden öffentlichen Einrichtungen habe 
es aufgrund dieses Ereignisses einen regelrechten Defibrillator-
Anschaffungs-Hype gegeben.
Am FSG war dies bisher glücklicherweise der einzige Einsatz 
dieses Gerätes und auch der Auslöser für die aktuelle Verleihung 
des Jugendpreises war weniger dramatisch. Eine Gruppe von elf 
Schüler*innen wurde mit der Auszeichnung für ihren langjährigen 
und zuverlässigen Einsatz gewürdigt. Die Schülersanitäter*innen 
waren von der Ausbildung in Klasse 5 bis zum Abitur zuverlässig 
und mit besonderem Engagement für den Schulsanitätsdienst 
im Einsatz. Auch während der Coronazeit engagierten sich die 
Schüler*innen in besonderem Maße ehrenamtlich und halfen viele 
Stunden lang bei der Organisation und Vorbereitung der Corona-
Test-Boxen für alle Schulklassen mit. Den Schulsanitätsdienst wäh-
rend der Coronazeit am Laufen zu halten und trotz Zwangspause 
für Nachwuchs zu sorgen, war eine besondere Herausforderung 
für die verantwortliche Lehrerin. Umso mehr freute sie sich über 
die Mitarbeit der besagten elf Schüler*innen, die unter anderem 
Vorbild für die jüngeren waren. Claudia Berger machte im Rahmen 
der Coronaregeln auch während des Lockdowns Treffen und Erste-
Hilfe-Kurse möglich, so dass sie dieses Jahr auf die Rekordzahl 
von 60 Schülersanitäter*innen zurückgreifen kann.

Schulsanitätsdienst ist Teil des sozialen Netzwerks
Die Aufgaben der Schülersanitäter*innen im Schulalltag sind 
vielfältig. Sie sorgen dafür, dass sämtliches Verbandsmaterial 
in den Schulgebäuden vollständig und aktuell ist, sind bei allen 
schulischen Veranstaltungen vor Ort und haben in den Pausen Sa-
nitätsdienst. Eine Besonderheit am FSG ist, dass es einen eigenen 
Raum nur für die Schülersanitäter*innen gibt. Hierher kommen 
in der Pause die Schüler*innen, um sich verarzten zu lassen. 
Meist sind es kleinere Blessuren durch Stürze, Sportverletzungen, 
Schwindel oder Bauchschmerzen, um die sich gekümmert werden 
muss. Claudia Berger achtet darauf, dass sie die Schülergruppen 

für die Dienste immer neu 
durchmischt und dass auch bei 
den monatlich stattfindenden 
Treffen in wechselnden Teams 
geübt wird, denn im Ernstfall 
muss Jeder mit Jedem können. 
Das trägt wiederum zu einer 
ganz besonderen Gruppenge-
meinschaft bei, denn neben 
Helfen und Retten steht ein 
gutes soziales Miteinander der 
Gruppe im Vordergrund. „Über 
die Jahre wächst der Gruppen-
zusammenhalt auch altersüber-
greifend, das ist besonders für 
die Jüngeren toll, die sich ja 
sonst kaum trauen die Älteren 
anzusprechen,“ betont die 
Lehrerin. Darüber hinaus gibt 
es eine enge Zusammenarbeit 
mit den Schulsozialarbeite-
rinnen und den Mediatoren, 
denn manchmal stecken hinter 
Bauchschmerzen auch andere 
Probleme, weiß Claudia Berger.

Den Grundstein für den heuti-
gen Schulsanitätsdienst legte 
im Jahr 2008 übrigens ein 
engagierter Schüler der neun-
ten Klasse, der selbst beim 
DRK aktiv war und für eine 
Projektwoche an der Schule 
einen Erste-Hilfe-Kurs orga-
nisierte. Nach dem Vorbild 
der Wilhelm-Hauff-Realschule, 
die derzeit schon einen Schul-
sanitätsdienst hatte, wollte 
besagter Schüler dies auch am 
FSG verwirklichen und warb um 
Mitstreiter. Claudia Berger, die 
als Lehrerin am Erste-Hilfe-
Kurs teilnahm, war beeindruckt 
vom Engagement des Schülers, 
ließ sich beim DRK ausbilden 
und los ging es mit dem Schul-
sanitätsdienst am FSG. Auch 
nach 14 Jahren ist die Lehrerin 
noch mit Freude dabei: „Ich 
mache weiter, solange es für 
mich möglich ist und höre nicht 
auf, bevor ich eine passende 
Nachfolge gefunden habe.“

Informatik Schüler gewinnen 
Stipendien und Preisgeld 
(pr) Im Finale der diesjährigen Software-Challenge der Carl-
Albrechts Universität Kiel gewinnen Frieder Eysselein und Süheyl 
Tavaslioglu, beide Schüler des Friedrich-Schiller-Gymnasiums 
Pfullingen (FSG), je ein Stipendium. (Im Bild mit ihrem Lehrer, 
Dr. Edgar Luttmann)
Bei der Software-Challenge handelt es sich um einen bundesweiten 
Programmierwettbewerb für SchülerInnen oder StudentInnen. Die 
Aufgabe besteht darin einen virtuellen Spieler für ein Brettspiel zu 
programmieren, der sich gegen die virtuellen Spieler der anderen 
Teilnehmer als besser beweisen muss.
Die beiden FSGler konnten sich über das aktuelle Schuljahr verteilt 
in mehreren Vorrunden unter den besten Acht aus ursprünglichen 
48 Teams platzieren. Am vergangenen Wochenende durften sie 
daher zur Finalrunde nach Kiel reisen – pünktlich zur Kieler Woche. 
Im abschließenden Turnier belegten Frieder Eysselein und Süheyl 
Tavaslioglu einen hervorragenden fünften Platz und wurden dafür 
mit Stipendien und einem Geldpreis belohnt.
Dieses Programmierprojekt betrieben sie weitgehend selbst-
ständig als Mitarbeiter am Schülerforschungszentrum Eningen 
(SFZ). Das SFZ unterstützt und fördert die beiden durch Rahmen-
bedingungen und ihren persönlichen Informatik-Betreuer, ihren 
ehemaligen FSG-Informatiklehrer Edgar Luttmann.
Das SFZ bietet regelmäßig Kurse, Workshops und Projektarbeiten 
für interessierte Jugendliche zu vielen naturwissenschaftlichen 
Themen an. Diese dienen den Nachwuchstalenten häufig als 
Sprungbrett, um eigene Forschungen oder Projekte umzusetzen.

Schulsanitätsdienst des FSG 
erhält Förderpreis

Lehrerin Claudia Berger (links) freut sich mit Schüler*innen über 
den erhaltenen Förderpreis (Foto: privat)



5

Klaus-Jürgen Michalik übergibt die Praxis an seinen Sohn Alexander Michalik
Michalik physio+training ab Juli unter neuer Leitung

Sonderveröffentlichung

Zum ersten Juli 2022 übernimmt 
Alexander Michalik mit Unter-
stützung durch seine Frau, die 
Praxis Michalik physio+training 
von seinem Vater Klaus-Jürgen 
Michalik. Die beiden Physiothera-
peuten legen großen Wert darauf, 
dass die Übergabe nahtlos für die 
Patienten und Kunden vonstatten 
geht. Es bleibt alles wie gewohnt, 
sind sich beide einig.

Seit fast 40 Jahren 
für die Patienten da
„Nach 38 Jahren eigener Praxis 
ist es für mich jetzt an der Zeit 
zurückzutreten und das Geschäft 
an meinen Sohn zu übergeben,“ 
betont Klaus-Jürgen Michalik. 

Begonnen hatte er 1984 am 
Standort in der Zeppelinstraße in 

Pfullingen, es folgte dann zunächst 
der Umzug in die Badstraße  
bis er im März 2006 die neuen, 
hellen und modernen Räume in 
der Kurze Straße gegenüber der 
Kurt-App-Sporthalle bezog. Dort 
hat Klaus-Jürgen Michalik auf 
rund 380 qm2 acht großzügige 
Einzeltherapiezimmer sowie eine 
Trainingsfläche eingerichtet. Die-
ser Bereich dient nicht nur dem 
medizinischen Fitnesstraining für 
Patienten sondern hier kann jeder/
jede trainieren, der/die sich privat 
und präventiv fit halten möchte.

Klassische Physiotherapie und 
ambulante Reha für BG- und 
Privatpatienten
20 Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen kümmern sich heute um 
die therapeutische Versorgung 

der Patienten. Dazu gehört das 
gesamte Spektrum der Phy-
siotherapie vom chirurgisch/
orthopädischen-, sportmedizi-
nischen-, gynäkologischen-, in-
ternistischen-, neurologischen-, 
bis zum kieferorthopädischen 
und zahnmedizinischen Bereich. 
Hausbesuche runden den 
Leistungskatalog ab.

Kontakt:
Michalik physio+training
Kurze Str. 42, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 77 77 4
info@michalik-pt.de
www.michalik-pt.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: von 7.00 - 21.00 Uhr
Samstags ist die Trainingsfläche 
von 9.00 - 14.00 Uhr geöffnet.

 
Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
Telefon 07121/7 80 88    Fax 79 0112
www.fensterbau-mollenkopf.deFe
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Bewegung im Park 
(vhs) Ziel ist es die Bewegungsfähigkeit zu erhalten oder neu zu 
gewinnen. Von unserer fachkundigen Dozentin Ronja Dasbach 
werden Teilnehmer:innen zur Nutzung der Fitnessgeräte im Park 
und zu einfachen Bewegungsübungen angeleitet. Für den Kurs ist 
keine Voranmeldung erforderlich. Die Pfullinger Stiftung „Zeit für 
Menschen“ übernimmt sämtliche Kosten. 
Kursstart ist Samstag der 02.07. um 11.45 Uhr im Laiblinspark. .

Fit für's E-Bike - Sicherheitstraining
(vhs) In diesem Training lernen die Teilnehmer:innen von Tanja 
Wendel das sichere Verhalten mit dem eigenen Pedelec. Folgende 
Schwerpunkte der Fahrübungen werden in einem Trainingsparcour 
erlernt: Vermittlung der Technik, Ausrüstung, Fahrrad-Check, 
Sitzposition und Blickführung, sicheres Anfahren und Anhalten 
im Straßenverkehr. Dieser Kurs richtet sich an Anfänger:innen 
und findet am Samstag, den 16.07.von 10.00 – 12.30 Uhr an den 
Pfullinger Hallen statt. Anmeldungen: www.vhs-pfullingen.de

Bleib neugierig – Weiterbildung
(vhs) Möchten Sie beruflich zu neuen Ufern aufbrechen oder Ihre 
Kenntnisse vertiefen? Dann ist eine Weiterbildung genau das 
Richtige für Sie! Lebensbegleitendes Lernen wird immer wichtiger 
und das Angebot an Weiterbildungsmöglichkeiten ist sehr groß 
und vielfältig. Daher fällt es oft schwer, eine Auswahl zu treffen 
und das individuell passende Format zu finden.
Informieren Sie sich in einem persönlichen, kostenfreien und 
unverbindlichen Gespräch über die vielfältigen Möglichkeiten. 
Die Beratung findet am Freitag, den 08.07. von 10.00-12.15 Uhr 
in Raum 1 der vhs Pfullingen statt.
Anmeldungen unter: www.vhs-pfullingen.de und 07121/9923-0.

Kinder- und Ju-
gendhospizdienst 
- neuer Vorberei-
tungskurs
(pr) Etwa 20 ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Ambulanten Hos-
pizdienstes Reutlingen e.V. 
begleiten im Kinder- und Ju-
gendhospizbereich schwer und 
lebensverkürzend erkrankte 
Kinder und Jugendliche und 
ihre Familien. Um auf diese 
Aufgabe gut gerüstet zu sein, 
bietet der Verein jährlich einen 
Vorbereitungskurs für interes-
sierte Menschen an. 
Der Kurs erstreckt sich über 
ein dreiviertel Jahr. Er gliedert 
sich in zwei Teile. Der Grund-
kurs umfasst fünf Abende und 
ein Wochenende. Er dient in 
erster Linie der persönlichen 
Auseinandersetzung mit den 
Themen Sterben, Tod und 
Trauer. Der Aufbaukurs über 
weitere 19 Abende, sowie drei 
Wochenenden  qualifiziert die 
Teilnehmenden für die ehren-
amtliche Mitarbeit. 
Im Kinder- und Jugendhospiz-

Klostergarten Baustelle: „Frieden“
Khawla Khalaf: Gast der Neske-Bibliothek
(FV) Um einige der großen Themen dieser Zeit ging es in der 
Literatur-Runde der Neske-Bibliothek im vergangenen halben 
Jahr – im Rahmen einer Abschlussveranstaltung wird es nun am 
Mittwoch, 6. Juli 22 um 18.30 im Klostergarten die Gelegenheit 
geben, zum Thema Nahost - viel diskutiert, auch in der Literatur - 
Informationen aus erster Hand und direkter Betroffenheit zu hören. 
Khawla Khalaf, Sozialarbeiterin bei der Partnerorganisation von 
Flüchtlingskinder im Libanon, ist im Rahmen eines Kunstprojekts 
der documenta 15 in Kassel vom Kurator*innen-Team Ruangru-
pa nach Deutschland eingeladen worden. Ein Foto-Projekt der 
Künstlerin Yasmine Eid-Sabbagh, das in Zusammenarbeit mit 
jungen Palästinenser*innen in einem Flüchtlingslager im Süd-
libanon entstanden ist, soll auf der documenta vorgestellt und 
weiterentwickelt werden. 
Khawla Khalaf hat darüber hinaus in einem Buch die Fluchtge-
schichte ihrer Familie von 1948 festgehalten, von der sie, passend 
zum letzten Buch der Literarischen Runde:  "Jaffa Road" von Daniel 
Speck, erzählen wird. Außerdem wird sie über die Situation im 
Libanon und ihre Arbeit dort berichten.

dienst sind wir für den ganzen Landkreis Reutlingen zuständig. Für 
die Begleitung von diesen Familien nehmen wir daher Interessierte, 
auch gerne jüngere Menschen, aus der Stadt Reutlingen und dem 
gesamten Landkreis Reutlingen im Kurs auf. Wir begleiten auch 
Kinder und Jugendliche bei denen ein Elternteil schwerkrank 
oder verstorben ist. 
Wer Interesse an der Mitarbeit hat, ist zum Infoabend am Diens-
tag, 12. Juli 2022, 18.30 Uhr in der Oberlinstr. 20 in Reutlingen 
eingeladen. Weitere Informationen unter : 07121 – 278 338 oder 
unter  Email: info@hospiz-reutlingen.de.

Der 20. Juli 1944 – Annäherung an den 
geschichtlichen Augenblick
(FV) Im Programm der Neske-Bibliothek „Klostergarten - Baustelle 
– Frieden “ wird sich Felicitas Vogel am Sonntag, 3. Juli von 14 bis 
16 Uhr auf eines der großen Themen des Pfullinger Neske-Verlags, 
den Widerstand im Dritten Reich, konzentrieren. 
Bei Günter Neskes eigener politischer Vergangenheit lag es nahe, 
dass er auch in seinem Verlagsprogramm einige bedeutende 
Publikationen dazu herausbrachte, aber auch Literatur zu vielen 
weiteren Aspekten dieses gerade wieder besonders aktuellen und 
viel diskutierten Themas „Frieden“. 
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Die Spätzünder
Didi von Au und 
Gerald Ettwein
(pr) Auf Einladung der Freunde 
der Stadtbücherei treten am 
Samstag, 09. Juli die beiden aus 
der Region bekannten Komiker 
Gerald Ettwein und Didi von Au 
mit ihrem Programm "Die Spät-
zünder" auf. Freuen Sie sich 
auf einen schrägen, komischen 
und schwäbischen Kleinkunst-
abend. Die Veranstaltung in 
der Stadtbücherei beginnt um 
20.00 Uhr Einlass ist ab 19.30, 
die Eintrittskarten gibt es direkt 
in der Stadtbücherei.

Baby-und Kindermoden in den Größen 44-128

Ulmerstr. 99
Tel: 07123-92 95 14

72555 Metzingen

www.jacky.de
Kostenlose Parkplätze direkt am Haus

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.10.00 - 18.00

10.00 - 14.00Samstag

Fabrikverkauf

Herstellerpreisen

Mode &
Qualität

zu

1-spaltig, 100 mm, 4c

Ausstattung

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

SONNENSCHUTZ
Wir fi nden die passende
Lösung für drinnen und 
draußen:
• Lamellen-Stores
• Markisen
• Jalousien
• Plissées

(BW) Am zweiten Juliwochenende findet in Honau wieder 
Kunst im Tuffsteinkeller statt. Alle zwei Jahre öffnen Ho-
nauer Kellerbesitzer ihre Keller für Künstler und Besucher. 
Nachdem das Ereignis pandemiebedingt 2020 ausfallen 

musste, freut sich Jutta Kraak, vom Organisationsteam, 
ganz besonders, dass es diesmal wieder stattfinden 
kann. Diesmal unter dem Titel „Au revoir“. 

Au revoir steht für Abschied und tatsächlich soll es 
die letzte Kunst im Tuffsteinkeller sein. Jutta Kraak 
lebt mittlerweile nicht mehr in Honau, sondern in 
Pfullingen und da, so sagt sie, passt das nicht mehr 
mit Honau „Ich hatte einen sehr engen Kontakt mit 
den Kellerbesitzern gepflegt, das funktioniert von 
Pfullingen nicht mehr so gut, man muss vor Ort 
sein, das hat auch was mit Vertrauen zu tun. “ sagt 
Jutta Kraak.
2010 hat sie die Kunst im Tuffsteinkeller erstmals 
organisiert. Inspiriert hatte sie damals die „Höhler 
Biennale“ in Gera. Dort findet alljährlich Kunst in den 

Bierkellern statt. Was die können, können wir auch, 
dachte sich Jutta Kraak und hatte damit Erfolg. Immerhin 

kamen beim letzten Kellerevent rund 700-800 Besucher 
nach Honau und nicht nur aus der Region, sondern sogar 

aus Stuttgart, Frankfurt oder Berlin, erzählt sie. 
In diesem Jahr haben die Honauer Kellerbesitzer acht ihrer Keller 

für die Kunst freigeräumt und geputzt. Dort treffen dann Besucher 
auf interessante Lichtinstallationen, Wolkengebilde mit Textfragmenten 

aus dem Lautsprecher, Figuren aus Pappmaché, die den Besucher in die Irre 
führen möchten und vieles mehr.
Ebenfalls an diesem Wochenende geöffnet ist die Olgahöhle, die erst kürzlich eine neue Beleuchtung 
erhalten hat und an diesem Wochenende voller Kunst mit Lichtinstallationen und einer Gedichtper-
formance zum interessanten Kunstort wird. Doch nicht nur unter der Erde findet vom 8. – 10. Juli 
wieder Kunst in Honau statt, auch über der Erde sind die „Alte Schreinerei“, die Galluskirche und 
das Rathaus als Kunstraum geöffnet. 
Die Eröffnungsfeier ist am Freitag um 17.00 Uhr an der Linde in Honau. Bis 21.00 Uhr sind dann 
die Keller geöffnet, weiter geht’s am Samstag von 16.00-22.00 Uhr und am Sonntag den ganzen 
Tag von 11.00 – 19.00 Uhr. Alle drei Tage gibt es außerdem begleitende Aktionen, wie Lesungen im 
Hauffmuseum oder auch Essens- und Getränkestände. Das genaue Programm erhalten interessierte 
Besucher im Internet unter: www.kunst-im-tuffsteinkeller.de, außerdem liegt ein Flyer aus. 

Am Sonntag um 19.00 Uhr schließen die Keller dann endgültig und als symbolisches Abschlus-
sereignis werden ab 18.00 Uhr zwei Künstler*innen mit den Besuchern von Keller zu Keller gehen 
und diese schließen. Damit endet der Zyklus „Kunst im Tuffsteinkeller“. Und auf die Frage was 
bleibt, antwortet Jutta Kraak dann doch ein bisschen wehmütig: „Naja, ich hoffe, die Erkenntnis 
der Besucher, dass Honau doch eigentlich sehr hübsch ist und vielleicht übernimmt ja jemand, die 
Organisation, aber es muss halt 
jemand aus Honau sein.“
(Bild aus dem Kunstkatalog, 
"Anima" Kunstobjekt von 
Rosmarie Weinlich)

Kunst im Tuffsteinkeller in Honau

Gefühle, Grenzen, Geheimnisse
(pr) Die Puppenbühne Finja Funkelschein gastiert am 23. Juli um 
14.00 Uhr in der Stadtbücherei Pfullingen. In dem Stück „Gefühle, 
Grenzen, Geheimnisse“ vermitteln Finja und ihre Freunde in einem 
interaktiven Musikpuppentheater wie Kinder Gefühle wahrnehmen 
und verstehen können, wie sie Grenzen setzten und ohne ein 
schlechtes Gewissen zu haben, selbstbewusst nein sagen können. 
Das Stück ist für Kinder im Alter zwischen fünf und acht Jahren 
gedacht. Es ist in Kooperation mit dem Gewaltpräventionsprojekt 
NEIN und dem Verein Wirbelwind entstanden. Eine Anmeldung 
bei der Stadtbücherei ist erforderlich unter: 07121-70304200.

Heiss auf Lesen:
Gängsterpferde in der Stadtbücherei
(pr) Im Rahmen des Projekts „Heiss auf Lesen“, kommt am 
Mittwoch, den 13. Juli um 14.00 Uhr Andreas Hüging in die 
Stadtbücherei nach Pfullingen. Hüging hat unter anderem das 
Buch „Gängsterpferde“ geschrieben und begibt sich zusammen 
mit den Kindern auf eine musikalische Lesung. 
Das Projekt „Heiss auf Lesen“, findet in diesem Jahr vom 11.07. 
bis 24.09. statt. Es spricht Kinder und Teens an und hat sich als 
erfolgreiches Sommerferienprogramm in den letzten Jahren bes-
tens etabliert. Sie soll die Leselust fördern sowie Textverständnis 
und sprachliche Kompetenz. 

Abschlussparty und Urkunde
Im Projektzeitraum sollten die Kinder mindestens drei Bücher 
lesen, haben sie das geschafft, dann gibt es am Ende eine Ab-
schlussparty mit Urkunde und Preisen. Einen Erklärfilm kann man 
sich bei youtube anschauen unter: www.youtube.com/kXtYiNJ7Ro4
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Familie Werner sagt Ade
Zum 1. August braucht die Gaststätte Echaztaler einen neuen Pächter

Sonderveröffentlichung

„Es war eine schöne Zeit,“ sagt 
Thomas Werner der Wirt der 
Gaststätte Echaztaler, und ein 
bisschen klingt Wehmut mit, 
dass er und seine Frau Manuela, 
als Wirtsleute beim Echaztaler 
aufhören müssen. „Wir sind beide 
gesundheitlich nicht mehr dazu in 
der Lage, neben einem regulären 
Job auch noch die Gastwirtschaft 
umzutreiben,“ bedauert Werner. 
So haben sie sich schweren 
Herzens dazu entschlossen zum 
31. Juli aufzuhören. 

Dank an Gäste, Mitarbeiter
den Verein und die Brauerei
Diese Entscheidung sei ihm 
wirklich nicht leicht gefallen, 
gerade weil er mit allen so gut 
zusammenarbeiten konnte. Der 
Trachtenverein Echaztaler habe 
ihn immer unterstützt und auch die 
Brauerei Zwiefalter stand immer 
hinter ihm. Ein ganz herzliches 

Dankeschön deshalb auch an die 
Familie Baader von der Brauerei. 
Ein Dankeschön auch an die Mit-
arbeiter und die Familie, ohne die 
das alles nicht möglich gewesen 
wäre.  Und zu guter Letzt geht auch 
ein großer Dank an alle Gäste, 
die ihm in den über 12 Jahren 
treu geblieben sind, auch und 
besonders in den letzten beiden 
Pandemiejahren. 

Sehr gerne erinnert man sich 
hier an die Feste im renovierten 
Saal, an die lauen Abende auf der 
erst kürzlich neu hergerichteten 
Gartenterrasse mit barrierefreiem 
Zugang und an die Schlachtfeste 
mit Schlachtplatte aus eigener 
Schlachtung. 
Auch der nahe gelegene Tennis-
verein hat von seinem leckeren 
Essen profitiert. Nach so manchem 
hart umkämpften Tennismatch hat 
man bei Werners Schnitzel zur 

Stärkung bestellt. 

Gutbürgerliche deutsche Küche
Jetzt ist also Schluss damit. Zum 
ersten August braucht der Verein 
einen neuen Pächter.
„Ich würde mir wünschen, dass 
hier wieder eine gutbürgerliche 
deutsche Küche herkommt, das 
passt einfach am Besten hierher,“ 
sagt Thomas Werner und springt 
zurück in die Küche. Für die letzten 
vier Wochen als Wirt im Echaztaler.

Trotzdem, sagt er, überwiegen 
die positiven Erinnerungen. 
Die Begegnung mit einem 
Jungbauern, die Gespräche 
mit den Pfarrern, das Treffen 
auf ein paar Holzhackern, die 
ihn spontan zum Essen einge-
laden hatten, und sich dann im 
Gespräch herausgestellt hatte, 
dass der eine von ihnen Pfullin-
gen gut kannte, weil er dort mal 
bei einem großen Metzger gear-
beitet hatte. Oder eine andere 
Begegnung mit einem Schwei-
zer der auf dem Jakobsweg 
Richtung Prag und weiter nach 
Norwegen war. „Ich erfahre auf 
diesen Wegen ständig Neues, 
erweitere meinen Horizont 
und lerne unglaublich viel auch 
von und über die Menschen,“ 
schwärmt Wolfgang Silver.

Der 75jährige aktive Sportler 
bei den VfL Jedermännern will 
noch viel Wege erwandern und 
wer weiß, meint er verschmitzt, 
vielleicht weicht er ja auch 
mal vom Jakobsweg ab und 
erwandert zum 80ten den 
Wolfgangsweg.

Informationen zu den Jakobs-
wegen gibt es im Internet un-
zählige, z.B.: www.jakobsweg.
de; www.deutsche-jakobswege.
de

Auf Jakobswegen – Pilgern für Kopf und Seele

(BW) Wenn Wolfgang Silver von seinen Pilgerwanderungen auf den 
Jakobswegen erzählt, dann beginnen seine Augen zu leuchten. 
Der Wille ist wichtig, das andere passt dann schon, sagt er. Zwei 
Grundvoraussetzungen hat er sich vorgenommen, er läuft keinen 
Weg zwei Mal und es sollte ein Weg im deutschsprachigen Raum 
sein, da er keine Fremdsprachen kann, würde das andernfalls 
schwierig werden. Obwohl Wolfgang Silver auch da Ausnahmen 
macht, so war er schon auf Pilgerwegen in Spanien, Frankreich, 
Italien, Litauen und Tschechien. 

Sein 13. Jakobsweg führte ihn jetzt von Görlitz über Prag nach 
Eslarn und Nürnberg, rund 200 km. Mitgebracht hat er viele, viele 
Bilder, die er, wie schon bei den Reisen zuvor, in dicke Bildbände 
einpflegt. Viel wichtiger sind ihm aber die Eindrücke, die er mit 
zurückbringt. „Ich lerne andere Landschaften, Menschen, Bräuche 
und Kulturen kennen, ich laufe Wege da komme ich an vielen Kir-
chen vorbei, da kann ich beten und zur Ruhe kommen,“ so Silver.
Seine erste Pilgerreise hatte er 2009 unternommen, jetzt also die 
13. und noch lange kein Ende in Sicht. 

Seitdem hat sich vieles verän-
dert, es sei schwieriger gewor-
den zum Beispiel Unterkünfte in 
Klöstern zu finden. Diese haben 
sich jetzt häufiger auf Men-
schen, die eine Auszeit suchen 
eingerichtet, auf Seminare und 
Meditationswochenenden, auch 
Waldbaden hat es vor 13 Jahren 
auch noch nicht gegeben. Das 
war auch der Grund, warum 
er diesmal vieles vorgebucht 
hatte, was er sonst bisher nicht 
getan hatte. Denn auch privat 
sei es mittlerweile schwierig 
eine Unterkunft zu finden, 
obwohl er mit Pilgerpass und 
Pilgermuschel unterwegs ist.

Wandern unter 
dem Himmel Frankreichs

(FM) Das Partnerschafts-Komi-
tee Passy-Pfullingen lädt ein zu 
einer Wanderung vom 19.-22. 
August im Gebiet des Mont-
Blanc-Massivs. Genießen Sie 
mit uns die hochalpine Land-
schaft mit grünen Almwiesen 
und Blick auf den höchsten 
Punkt Zentraleuropas.
Die gemeinsame Anreise Rich-
tung Passy/Haute-Savoie er-
folgt am Freitag, 19. August, mit 

Kleinbus oder Pkw. Am Samstag Aufstieg von Sixt Fer-à-Cheval 
zur Hütte (ca. 700m Anstieg) mit Übernachtung im Refuge Alfreds 
Wills (1807m). Die Hütte liegt in der Nähe des Lac d’Anterne auf 
einer wunderschönen Hochebene, die Hintergrundkulisse bildet 
die Bergkette des Fiz. Für den Rückweg am Sonntag können 
Touren entsprechend der Kondition und der technischen Voraus-
setzung der Teilnehmer angeboten werden, so dass Klein und 
Groß, Bergziege und Spaziergänger auf einen schönen Aufenthalt 
zählen können. Wir laufen in der Gruppe und haben ortskundige 
Begleitung durch unsere Freunde aus Passy. 
Verschiedene Wegemöglichkeiten stehen offen: eine einfachere 
Variante führt am Lac de Pormenaz vorbei (400 m Anstieg, 900 m 
Abstieg), oder, anspruchsvoller, man quert das geologisch bemer-
kenswerte Kalksteinplateau Désert du Platé, dessen Oberfläche 
einer Mondlandschaft ähnelt. Nach erholsamer Nacht im Tal reisen 
wir am Montag wieder nach Pfullingen zurück.
Die Übernachtung vor Ort kann im Hotel oder in einer Gastfamilie 
organisiert werden. Kosten für Verpflegung sowie die Übernach-
tung auf der Hütte und ggf. im Hotel vor Ort werden von den 
Teilnehmern getragen. 
Rückfragen und Anmeldungen richten Sie an:
info@partnerschaft-passy-pfullingen.de



PFULLINGEN  // SCHULSTRASSE 28      BESTATTUNGEN AUF ALLEN FRIEDHÖFEN
WWW.MUTSCHLER-BETZ.DE

07121 79526 24 STUNDEN ERREICHBAR
AUCH SONN- UND FEIERTAGS

8 Standesamt Pfullingen und Lichtenstein 

Eheschließungen
in Lichtenstein
25.05. Christine Gumpper 

und Christian Schmid
Tobelweg 6, 
Lichtenstein  

30.05. Marie-Christin 
Pflumm und  
Thomas Hipp, 
Dußlinger Str. 41, 
Nehren 

03.06. Heike Dagmar 
Claudia Hofmann und 
Fabian Stefan Trudel
Birkenweg 2a, 
Geltendorf 

10.06. Ramona Scheuerle 
und Marco Michael 
Hillinger
Osserstraße 7, 
Vilsbiburg 

18.06. Iwona Magdalena 
Trybus und Patryk 
Mazur
Quellenstraße 2/2, 
Lichtenstein 

18.06. Tatjana Dambrowski 
und Sascha Marc 
Röger 
Lutherstraße 10, 

Diamantene 
in Lichtenstein

03.07. Anastasios und 
Despoina Kellis
Unterhausen

Geburten
in Pfullingen

28.05. Jonathan Nicklas
Sohn von Nadja Nicklas 
und Sebastian Kapus-
ta-Nicklas, Seitenstra-
ße 8, Pfullingen

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten Ster-
befälle dürfen sie gerne direkt 
an das Pfullinger Journal schi-
cken, wir veröffentlichen diese 
dann kostenlos für Sie

Eheschließungen
in Pfullingen

10.06. Marc und Tatjana 
Nonnenmacher 
geb. Prygiel, 
Marktstr. 32, Pfullingen

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen
07.07. Monika und  

Rolf Möhrle
07.07. Enikö und Botond 

Szentkiralyszabadjai 
Karsa
Pfullingen

22.07. Renate und  
Manfred Lesch

26.07. Gülnehar und 
Mehmet Kurşun

29.07. Paola Campione und 
Giuseppe Truncali

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
14.07. Irene und Edwin 

Teschner
27.07. Gerda und Alfred 

Walz

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name

01.07 75J. Dagmar Haller-
Hummel

01.07 75J. Nazmiye 
Cetinkaya

02.07 90J. Hans-Georg 
Rothweiler

03.07 75J. Zirahat Bidzoska
04.07 80J. Edith Thumm
05.07 90J. Margarete 

Steinlen
06.07 70J. Karl Bayer
07.07 75J. Helmut Weiwadel
07.07 70J. Elvira Fuhrer
09.07 75J. Annemarie 

Gehring
09.07 70J. Regina Trnka
10.07 75J. Marion Keppler
11.07 90J. Elisabeth Rapp
13.07 70J. Hermann Katz
14.07 85J. Maria 

Hatzopoulos
14.07 85J. Mehmet Birman
15.07 85J. Waltraud Keck
15.07 70J. Christine 

Kümmerle
18.07 85J. Maria Gaus
18.07 70J. Heinrich Kimmig

19.07 85J. Gerlinde Frisch
19.07 70J. Mato Juric
19.07 70J. Petra Schneller
19.07 70J. Margrit 

Friedrich
20.07 90J. Werner 

Neidhöfer
20.07 75J. Despina 

Kerassidis
20.07 75J. Holger Schall
21.07 80J. Richard Wagner
21.07 70J. Roswitha Münst
22.07 80J. Hildegard 

Reicherter
22.07 70J. Ulrich Votteler
23.07 90J. Milina Lausch
23.07 85J. Marion Rau
23.07 85J. Günter Meyer
24.07 85J. Hella Knapp
26.07 70J. Rainer Besser
28.07 85J. Kurt Schmid
28.07 70J. Suse Schrade
31.07 90J. Natalia Michaelis

Sterbefälle
in Pfullingen

23.04. Theodor Haider
27.04. Elfriede Fromm
12.05. Andreas Muhr
18.05. Hans Rath
24.05. Karin Fritz
28.05. Georg Deh
30.05. Hedwig Schäfer,
04.06. Johann Faidt

Die Veröffentlichung 
geschieht mit freundlicher
Unterstützung von 
Mutschler & Betz Bestattungen



Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
• Pflegehäuser 
• Kurzzeitpflege 
• Tagespflege Mo-Sa
• Betreutes Wohnen 
• SAMARITER Wohnen Pflege-WG

• SAMARITER Mobil ambulante 
Pflege und Betreuung, Hausnotruf

• Mittagstisch, Café
• Treffpunkt Kutscherhaus und  

Treff Jahnstraße
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Gnadenhochzeit 
in Lichtenstein

12.07. Wolfgang und 
Waltraud Bertsch
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name

01.07. 85J. Hilda Hermann
Unterhausen

01.07. 80J. Adolf Epli
Unterhausen

01.07. 80J. Hanaa Abbas 
Jawad Shaban
Unterhausen

03.07. 85J. Karl Bauder
Unterhausen

06.07. 85J. Magdalena  
Kittl
Unterhausen

11.07. 80J. Heidemarie 
Maier
Unterhausen

20.07. 90J. Ilse Vöhringer
Holzelfingen

21.07. 80J. Magdalena 
Wollwinder
Unterhausen

22.07. 85J. Horst Krüger
Unterhausen

27.07. 80J. Fritz 
Dannenmann
Unterhausen

28.07. 80J. Elfriede Boden
Unterhausen

29.07. 80J. Dieter Ruoff
Unterhausen

29.07. 90J. Erich Brändle
Holzelfingen

Sterbefälle
in Lichtenstein

16.05. Werner Heinz 
Waizmann
Karl-Rehm-Straße 3, 
Lichtenstein 

16.05. Maria Klara Schmid
geb. Staneker, Honauer 
Straße 17, Engstingen 

18.05. Edith Julie Kreim
geb. Schöpke, Staufen-
burgstraße 23, Lich-
tenstein 

22.05. Anna Margarete 
Kirschbaum
geb. Herrmann, 
Schöner Weg 2, 
Sonnenbühl

25.05. Christian Schenk 
Bohlstraße 5, 
Lichtenstein

04.06. Ursula Maichle
geb. Britt, Heerstr. 41, 
Lichtenstein 

05.06. Anneliese Therese 
Eicher
Heerstraße 41, 
Lichtenstein 

10.06. Willy Geckeler
Heerstraße 41, 
Lichtenstein 

12.06. Maria Marmor
Obere Gasse 4, 
Trochtelfingen

18.06. Angelika Gabriele 
Dreyer
geb. Grimm, 
Olgastraße 20/1, 
Lichtenstein

19.06. Erika Glück 
geb. Fromm, 
Greuthaustraße 11, 
Lichtenstein 

Allen Jubilaren unseren herz-
lichsten Glückwunsch - den 
Trauernden unser Mitgefühl.

Kruscht, Kunscht, Krempel
Stadtteil-Flohmarkt mit Flair 
(pr) Der Treffpunkt Kutscherhaus und das Nachbarschafts-Team 
laden zu einem Stadtteil-Flohmarkt Sonntag, 17. Juli von 11.00 
-16.00 Uhr in den Laiblinspark ein. 
Jeder kennt es- man hat so viele Dinge zu Hause übrig, die man 
einfach nicht mehr braucht, nützliche Gegenstände und verborgene 
Schätze, die manchmal jahrelang auf dem Dachboden, im Keller 
oder in der Garage verstaut vor sich hindämmern. Jemand anderes 
könnte aber genau das ein oder andere vielleicht gebrauchen.

Es darf verkauft, getauscht oder verschenkt werden. Z.B. Geschirr, 
Spielsachen, Lampen, CDs und Schallplatten, Bücher, gut erhaltene 
Kleidung, Wichtiges und Unwichtiges, Kitschiges und Kunstvolles, 
Selbstgemachtes oder Antikes. 
Der Flohmarkt lädt zum Mitmachen, Bummeln, Stöbern ein und 
soll zu einer lebendigen Nachbarschaft im Wohnviertel beitragen. 
Bei Musik, Essen und Trinken wird der Flohmarkt zu einem be-
sonderen Kultur-Erlebnis.
Vorherige schriftliche Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Es 
werden ausschließlich private kleine Stände zugelassen. Flyer 
zur Info und Anmeldung liegen im I-Punkt, Stadtbücherei und 
Treffpunkt Kutscherhaus aus. 
Anmeldeschluss ist der 13. Juli. Bei Regen fällt der Flohmarkt aus.

Patientenverfügung 
Vorsorge für die letzte Lebenszeit
(JG) Karin Dettweiler, ehrenamtliche Mitarbeiterin beim Ambulan-
ten Hospizdienst Reutlingen e.V. und Mitglied des Arbeitskreises 
Vorsorge, referiert über das Gesetz zur Patientenverfügung. 
Der Arbeitskreis hat dazu eine praxisnahe und verständliche 
Informationsmappe zusammengestellt deren Inhalt an diesem 
Informationsnachmittag erläutert wird. Die Veranstaltung findet 
am Dienstag, den 5.Juli um 15 Uhr im Bürgertreff Pfullingen e.V., 
Große Heerstraße 9/1, statt.
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Klaus Eberhardt
Dachdecker | Klempner

Dieselstr. 8 · 72805 Lichtenstein
Telefon 07129-922765
www.dachdecker-eberhardt.de

IHR DACH, 
MEISTERHAFT 
GEMACHT!

Dorffest der Vereine 
Das Eninger Sommerfest- 
erfrischend neu!
Programm und Bewirtung durch die Vereine 
von 13.00 Uhr bis in die Nacht

(RM) Unter dem Motto Eninger Streuobstwiesen soll am 23. Juli 
nach langer Enthaltsamkeit während der Lockdown-Zeiten nun 
endlich wieder gefeiert werden. Vier Jahre ist es her, dass sich die 
Eninger Dorfgemeinde um die Rathäuser bis hin zum Spitalplatz 
versammelt hat und die Vereine sich präsentieren konnten. Das 
lange Ausharren soll nun vorbei sein. 

Erfrischend neu und „blumig“ soll das diesjährige Eninger Som-
merfest sein und die Gemeinde wieder zusammenbringen. Ein 
bunter Strauß an beteiligten Vereinsständen lässt das diesjährige 
Motto hochleben und wird dabei von bunten Wiesen-Sträußen zur 
Dekoration an den Ständen oder in Form eines bunten Straußes 
an kulinarischem Angebot oder an Unterhaltungsprogramm 
unterstützt.

Interkulturelles 
Fest mit viel 
Spaß und 
Musik
(pr) In diesem Jahr veranstaltet 
das Kult´19 zusammen mit 
dem Integrationsmanagement 
und dem AK Asyl Eningen zum 
3. Mal ein Interkulturelles Fest 
in Eningen. Es findet am Sams-
tag 2. Juli - von 15.00 bis 22.00 
Uhr - auf dem Außengelände der 
Asylunterkunft Vallon (Im Grund 
3) statt (bei Regen im Asylcafé).
Eingeladen ist alle Menschen 
mit unterschiedlicher Herkunft. 
Es ist ein Fest der Begegnung - 
ein Miteinander der Kulturen.
Am Nachmittag startet ab 
15.00 Uhr ein Familien/Kin-
derprogramm. Und ab ca. 
18.00 Uhr beginnt dann ein in-
ternationales Musikprogramm 
mit großartigen Musikern und 
Musikerinnen.
Das Fest dauert bis 22.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind willkommen.
An dieser Stelle bedanken 

Frisch poliert und zum 
„Beäugen“ bereit!
(RM) Eine Kinder-Kreativaktion bietet des Kunstmuseum Reut-
lingen und die Stadtbibliothek zum „Vogelauge“ im Rahmen des 
Gudrun Krüger- Gedenkjahres der Gemeinde Eningen an. Am 16. 
Juli um 11.00 Uhr, für Kinder ab 8 Jahren.

Vor kurzem wurde die Figur von der Eninger Künstlerin Gudrun 
Krüger vor der Reutlinger Stadtbibliothek quasi entführt. Ganz 
schön frech, denkt ihr? Nein, die Figur steht schon viele Jahre 
an diesem Ort und wird deshalb frisch aufpoliert, geputzt und 
dann natürlich wieder zurückgebracht. Denn ohne das tolle, 
türkisene „Vogelauge“ wäre die Stadtbibliothek wohl nicht die 
Stadtbibliothek, so wie man sie kennt. Aber kennt man das „Vo-
gelauge“ wirklich? 
Das wachende Auge kommt in Gudrun Krügers Werken öfter 
vor und verweist auf die Kraft, die in der Natur, also in Pflanzen 
und Tieren, aber auch in uns selbst steckt. Bei der Aktion des 
Kunstmuseums Reutlingen und der Stadtbibliothek könnt ihr 
noch mehr über das Geheimnis des wachenden Auges erfahren 
und euch selbst ausprobieren, eigene Augen der Natur kreieren 
oder sogar etwas ganz Neues erfinden. 
Die fahrbare Druckerei des Kunstmuseums steht für euch bereit 
und zusammen mit Kerstin Rilling vom Museum begebt ihr euch 
auf die Spuren der Künstlerin und werdet dabei selbst kreativ.
Wer Lust bekommen hat das Auge genauer zu „beäugen“ sollte 
sich vorab im Kunstmuseum anmelden. Tel. 07121 / 303-2322 / 
kunstmuseum@reutlingen.de, (Bild Krüger, Auge)

Denn nicht nur das Zusam-
mensein kam zu Lockdown-
Zeiten ins Hintertreffen, auch 
die Kultur, die Kunst und das 
Spaßprogramm war beinahe in 
Vergessenheit geraten und soll 
deshalb am Sommerfest nicht 
zu kurz kommen.

Neben den traditionellen mu-
sikalischen Beiträgen gibt es 
Tanz, Schauspiel und viele 
Kinderaktionen, die zudem 
durch eine kleine Ausstel-
lung der Fotofreunde oder 
unserem Schnellzeichner 
„Steve“unterstützt werden. 
Ein Programmflyer sorgt für 
Orientierung und wird in den 
umliegenden Orten als auch 
direkt hier in Eningen und am 
Fest für alle Mitfeiernden aus-
gelegt. So ist jeder zur rechten 
Zeit am richtigen Ort. 

Freuen Sie sich auf den Musik- 
und den Gesangsverein, die 
Jagdhornbläser, verschiedene 
Ensembles der Musikschule, 
auf Kinder- und Erwachsen-
entheater, auf Rock- und Jazz-
klänge auf Kunst und Kultur für 
Groß und Klein.

Um 13.00 Uhr soll es mit dem 
Fassanstich durch Bürger-
meister Alexander Schweizer 
losegehen und bis in die Nacht 
darf gefeiert werden. Die Ver-
eine freuen sich auf Gäste aus 
Eningen und von nah und fern.

sich die Organisatoren für die freundliche Unterstützung bei der 
Kreissparkasse Rtl., bei der Kulturstiftung Eningen und beim 
Lions Club Neckar-Alb. Ohne finanzielle Förderung wäre dieses 
Fest nicht möglich. .
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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Leut, Ihr werdet Euch sicher 
fragen, ob der Leibssle nicht 

auch ab und zu wenigstens im 
Urlaub fürs komplette Voll-
aufenlassen isch. Da muss 
ich Euch gleich entgegnen: 
Jawoll, ich bin auch fürs 
Vollaufen lassen, und zwar 
konzentriert so oft´s geht, 
am besten begleitet von 
einem, der des richtig glernt 
hat. Weil da musch selber 

keinen Finger krumm machen 
und hasch einfach länger drvon.

Von was ich schwätz? Von der Berta 
Benz zum Beispiel. Was hätt die sich 

drüber gfreut, wenn sie bei ihren heimlichen 
Spritztouren mit dem Karren von ihrem angeheirateten Carle nicht 
bei jeder zweiten Drogerie oder Apotheke anhalten müssen hätt, 
um für a paar volle Pullen zu sorgen. 
Aber sie hat Pech ghabt: das der frühen Geburt sozusagen. Weil 
sie ihren ersten Ausflug im Sommer 1888 in Mannheim g’startet 
hat, für ein B‘süchle in Karlsruhe bei der Verwandtschaft, mit 
ihren pupertierenden Buben Eugen und Richard neben sich im 
Cabrio. Und da hat´s die halt noch nicht geben – die Tankstellen.

Die gab´s in Deutschland nämlich ersch vierundreißig Jahre spä-
ter. 1922 hat ein Mineralölkonzern die erste Tankstell hingstellt. 
Und auch noch in Hannover! Des hätt jetzt der Berta auch nicht 
so viel gholfen, weil Hannover erstens ein granaten Umweg von 
Mannheim nach Karlsruhe gwesen wär und zweitens selbst für 
einen heutigen Karlsruher Daimlerfahrer ohne Tankstopp kaum 
zu schaffen isch.  Also musste sie sich mit Ligroin eindecken, 
ein Waschbenzin für Textilien eigentlich, und des hat mr nur in 
Drogerien und Apotheken kriegt. Und zwar eben in Flaschen.

Des heißt aber andererseits, dass die Tankstellen bei uns hier 
in Deutschland grad heut, 2022, das Hundertjährige feiret. Des-
wegen isch mir des Gschichtle eigentlich nochmol in Erinnerung 
kommen. Und es isch doch beruhigend, dass, wenn mir heut in 
Urlaub fahret, sag mer mol: an da Bodensee, uns nicht zwei Kisten 
Treibstoff den ganzen Kofferraum verstopfed. Mr kann jederzeit 
nachtanken. Des heißt: noch. Weil des soll ja bald auch anders sei.

Ich sags euch: Es geht bergab damit und keiner merkt´s. In de 
fuffziger Jahre hat´s über 40.000 Tankstellen geben und für den 
Beruf Tankwart hasch drei Jahre in die Lehre gehen müssen (klar, 
Scheibenwischen, Luftdruckmessen oder Kühlwassernachprüfen 
hasch einfach nicht von jetzt auf nachher drauf). Heut gibt’s noch 
gut 14.000 Tankstellen und du musch alles selber machen, weil 

Vom Bundesreservekanister
 empfohlen

der Kerle drin im Häusle kei Zeit 
mehr hat. Er muss schließlich 
neben dem Tankwarten an 
ganza Supermarkt mit Kaltge-
tränk, Mars und Bockwurscht 
schmeißa.
Bis vor a paar Jahren hasch bei-
spielsweise in Bayern, um die 
örtliche Jugend vom Tankstel-
lentrinkgelage abzuhalten, nur 
a Bier kaufen können, wenn de 
beweisen können hasch, dass 
du mit dem Auto da bisch und 
weiterfährsch. Reee-schpekt, 
sag ich, vor so viel bayerischem 
Charakter.

Aber bis in ein paar Jahren 
isch auch dieses Kleinod lieb-
reizender Gastfreundschaft von 
den bundesweiten Straßen ver-
schwunden. Strom statt Super 
wird normal. Kein Aufheulen ei-
nes tiefergelegten VW Polo vom 
libidinösen Achzehnjährigen 
mehr, kein Dieselgestank durch 
warmlaufende LKW-Kabinen, 
kein Zapfgesäusel mit Fremden  
über den neuen Sechszylinder 
von Audi. Nix. Stille. Autos 
schleichen an Steckdosen 
ran, leiser als a Carrerabahn, 
Gespräche drehen sich höchs-
tens um die Reichweite deiner 
Batterie und wenn du der vierte 
in der Schlang bisch, musch a 
halbe Stund warten, bis des 
Kassenhäusle wieder gnug 
Strom für Licht hat.

Und des Schlimmschte: Dein 
Kofferraum isch gschdopft voll 
mit Batterien. 
Kaum Platz für ao bloß eine 
gotzige Kischt. Drum, Leut, sag 
ich Euch: 
Tanket, solangs no goht, und 
zwar voll. Weil das liebste Tier 
von vielen von uns, ich glaub 
nicht nur hier im Flecken, isch 
und bleibt doch der Zapfhahn.

Gute Zeit weiterhin,
einen schönen Urlaub
und viele Grüße
von Eurem Leibssle

Kriminelles Chaos 
in der Bretagne
(AA) In Camaret-sur-Mer organisiert Tereza Berger, Buchhändlerin 
mit Kampfgeist, ein Literaturfest.
Während der Vorbereitungen entdeckt sie in ihrer geerbten Villa 
das Manuskript eines unbekannten Shakespeare-Stücks. Ist es 
womöglich ein Original? Die Kunde von dem spektakulären Fund 
ruft Literaturinteressierte aller Art auf den Plan – und einen 
geheimnisvollen Fremden, der behauptet, der wahre Besitzer 
der Villa zu sein.
Man spürt in jeder Zeile dieses kleinen, feinen Romans, dass Gab-
riela Kasperski die Bretagne wie ihre Westentasche kennt. Gepaart 
mit Kasperskis humorvollem Stil, dem schnellen Erzähltempo, 
grandiosen Landschaftsbeschreibungen und der sensationellen 
Protagonistin, die von einer vertrackten Situation in die nächste 
stolpert, wird die Lektüre zu einem sommerlichen Lesespaß, bei 
dem sicherlich nicht nur Bretagneliebehaber:innen auf ihre Kosten 
kommen.

Die Züricher Autorin Gabriela 
Kasperski kommt am Dienstag, 
12 Juli um 19.30 Uhr zu einer 
Lesung in die Gemeindebüche-
rei nach Eningen (Sulzwiesen-
straße 2), wo sie ihren neuen 
Bretagne-Krimi: "Bretonisch 
mit Herz" vorstellen wird. 
(FOTO: Buchcover)
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IM SCHOSSE 
DER NATUR 

Baumbestattung – 
ein besonderer 

Ruheort

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Geburten
in Eningen

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie

Goldene Hochzeit
in Eningen

28.07. Anneliese Karoline 
und Heinz Eugen 
Hespeler 
Eningen unter Achalm

30.07.  Renate und Dr. 
Thomas Kopicki 
Eningen unter Achalm

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
06.07. Ruth Anneliese lnge 

und Siegfried Hans 
Stirmlinger
Eningen unter Achalm

Eiserne Hochzeit 
in Eningen

06.07. Ursula Julie 
und Hans Hugo 
Friedrichson
Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

01.07. 75J. Günter Helmut 
Fleisch

03.07. 75J. Annelinde Rall
04.07. 75J. Joachim Euqen 

Mettenberqer
04.07. 70J. Herbert Markus 

Hafner
05.07. 90J. Willibald Alfred 

Gorzolla
05.07. 80J. Müserref Cengiz
07.07. 90J. Heinz Rehm

08.07. 70J. Eveline 
Annemarie Erol

09.07. 70J. Gisela Hedwig 
Pöschl

09.07. 70J. Ljubica Maric
10.07. 80J. Gisela Elisabeth 

Schmitz
11.07. 80J. Gisela lnge 

Hörmann
11.07. 70J. Salvatore Giunta
12.07. 90J. Maria Guberan
13.07. 70J. Renate Lossau
14.07. 95J. Hans Otto Herz
17.07. 75J. Wolfgang Kahla
18.07. 80J. Hanne Pollak
19.07. 90J. Maria Del 

Carmen 
Kapischke

20.07. 90J. Lidwina Jütting 
21.07. 80J. Klaus Janssen
22.07. 75J. Hartmut Kurt 

Mollenkopf
24.07. 70J. Klaus Schaal
25.07. 80J. Arthur Wolfgang 

Volk
26.07. 80J. lnge Lander
26.07. 70J. Cornelia Parth
27.07. 85J. Hannelore 

Hatzold
27.07. 85J. Abdurrahman 

Dedecengiz
28.07. 75J. Margrit 

Friederike 
Sirakv  

31.07. 75J. Libuse  
Hauschke

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Tag der Museen und 
Ausstellungen in Eningen
(RM) Am Sonntag, den 3. Juli heißt es in den Eninger Museen und 
Ausstellungen wieder „Vorbeikommen, entdecken und genießen!“. 
Die folgenden Häuser öffnen von 14-17 Uhr ihre Pforten für die 
Besucher.
Im Paul-Jauch-Haus in der Eitlinger Straße entführt die Ausstellung 
„Zuhause im Grünen Hof“ die Besucher in vergangene Jahrzehnte. 
Dokumentiert von Zeichnungen von Paul Jauch, Fotografien und 
einer digitalen Präsentation wird die Geschichte der Familie Jauch 
im Grünen Hof und die der Frauen im Leben des Künstlers erzählt 
und zu Leben erweckt. Im 1. OG des Hauses sind die Wohn- und 
Arbeitsräume des Eninger Künstlers erhalten und zu sehen.
Nebenan im Heimatmuseum können große und kleine Besucher in 
die Eninger Geschichte eintauchen und jeden Winkel des Museums 
mit seinen spannenden Objekten erkunden. Zu sehen sind dort 
auch noch die Sammlerstücke des Schloss Lichtenstein, die das 
Schloss in sämtlichen Variationen präsentieren.
In der HAP-Grieshaber-Halle ist die frisch eröffnete Ausstellung 
„Alblandschaften – Klaus Herzer im Dialog mit HAP Grieshaber“ 
zu sehen. Holzschnitte des bekannten Öschingers Klaus Herzer 
sind Holzschnitten Grieshabers gegenübergestellt. Beide befassen 
sich mit Landschaften, vorrangig der der Schwäbischen Alb.

An diesem Öffnungssonntag bietet es sich an, mehrere Ausstel-
lungsbesuche miteinander zu verbinden. Zumal vieles fußläufig 
zu erreichen ist. Der Eintritt in die Ausstellungen und Museen ist 
frei. Infos unter Tel. 8921250 oder kultur@eningen.de

Yoga-
Workshop:
"Balance im 
Leben" 
(pr) Das Gesundheitsforum 
Eningen lädt zum Yoga-Schnup-
perworkshop mit Stefan Jam-
mer am 16. Juli um 10.00 Uhr 
im H3 in der Arbachtalstraße 6 
ein. Yogalehrer Stefan Jammer 
richtet den Schnupperkurs an 
Einsteiger und Fortgeschrit-
tene. Er möchte das aktuelle 
Thema "Balance im Leben" mit 
verschiedenen Übungen, die 
sich leicht im Alltag einfügen 
lassen, aufzeigen. Der Übungs-
teil wird mit interessanten Hin-
tergründen aus dem Yogaweg 
abgerundet. 
"Mit dem Schnupperkurs soll 
die erfolgreiche Reihe "Anre-
gung zur Bewegung" des AK 
Gesunde Gemeinde fortge-
setzt werden", so der Beirat 
des Gesundheitsforums und 
Co-Vorstand des AK Gesunde 
Gemeinde, Volker Feyerabend. 
Beim angebotenen Workshop 
kann Jede und Jeder mitma-
chen, unabhängig von Alter und 
Kenntnisstand. Es wechseln 
sich aktive Übungen mit ruhigen 
Entspannungsphasen ab. Auch 
der Austausch und die Beant-
wortung von Fragen sind Teile 
des Workshops.
(BILD: Stefan Jammer)

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen

Regelmäßige Termine.
Bürgertreff Pfullingen
Mo./Mi./Fr. 8.30 bis 11.30 
Uhr offenes Büro; montags 
Seniorengymnastik um 10.30 
Uhr, ab 25. April; mittwochs 
Café Central um 14.30 Uhr und 
Bücherstube geöffnet von 16 
bis 18 Uhr im „Alten Rathaus", 
donnerstags Projekt- und Fahr-
radwerkstatt um 14 bis 17 Uhr; 
freitags Bücherstube im „Alten 
Rathaus“ von 9 bis 11.30 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten.
Di 14.00 – 18.00 Uhr
Mi 14.00 – 17.00 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr  9.00 – 12.00 Uhr, 
14.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
von 11.00 – 14.30 Uhr, incl. 
Mittagessen
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 bis 20.20 Uhr, Famili-
enzentrum Griesstraße 24/2 
Infos: 07121 790768 
oder s.ebinger@gmx.net

Freitag
01. - Buchhandlung
02.07. am Laiblinsplatz

5jähriges Jubiläum mit 
großer Losaktion. 

01.07. OGV Eningen
Auftakt zur 125-Jahr-
Feier „Hillu´s Herz-
dropfa“ HAP Griesha-
ber Halle, 19.30 Uhr

01.07. Die Apis  
Jugendkreis ab Kl. 8, 
19.30 - 22.00 Uhr

01.07. Stadtbücherei 
LESE-Café,  
9.00 - 12.00 Uhr;  
14.00 - 17.00 Uhr
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Puthilfe gesucht! Für Privat-
haushalt in Pfullingen, 1-2 Mal 
die Woche, Tel.: 0170-8769090.

Samstag
02.07. Stadt, Musikschule, 

vhs und Bücherei
Ein Sommertag, Passy-
Platz, ab 10.00 Uhr

02.07. Kult 19
Interkulturelles Musik- 
und Begegnungsfest Im 
Grund 3, ab 15.00 Uhr

02. -. VfL Abteilung 
03.07. Volleyball

Rothaus-Beach-Cup 
Schönbergbad

02.07. VfL Abteilung Tennis
Verbandsrunde: Herren 
60 Da. 50, 14.00 Uhr

Sonntag
03.07. Neske-Bibliothek 

Führungen zum 20. 
Juli 1944, Annäherung 
an einen geschichtl. 
Augenblick, Felicitas 
Vogel, 14 - 17 Uhr

03.07. Naturfreunde 
Eningen
Tageswanderung: nach 
Ottenbach, Parkplatz 
Stuifen, 9.30 Uhr

03.07. Förderverein Eninger 
Kunstwege / HGV / 
Jauch-Freundeskreis
Eninger Museen  
geöffnet, 14.00-17.00 

Uhr; Musikalisch/litera-
rische Führung Gudrun 
Krüger, Treffpunkt Rat-
hausvorplatz, Anmel-
dung: 07121-8921250, 
17.00 Uhr

03.07. Die Apis 
Bibelstunde, 19.30 Uhr

03.07. Schwäb. Albverein
GEO-Tour Laichinger 
Karstweg G. Spardella 
und U. Rall

03.07. Ev. Kirchengemeinde 
125 Jahre CVJM 
Posaunenchor PGH, 
9.30 Uhr

03.07. Geschichtsverein
Dokumentationsstätte 
Villa Laiblin mit Stefan 
Spiller, 14- 17.00 Uhr

03.07. Kath. 
Kirchengemeinde
Friedensgebet mit 
Glockenläuten, Passy-
Platz, 18.30 Uhr

Montag
04.07. Die Apis  

Mädchenkreis, 
18.30 - 20.00 Uhr

Dienstag
05.07. Schwäb. Albverein 

Eningen
Frauengruppe, 
Bummeln in Tübingen

05.07. Bürgertreff  e.V. 
Vortrag Patientenverfü-
gung, Karin Dettweiler, 
15.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
06.07. Neske-Bibliothek 

Klostergarten Baustelle 
"Frieden", mit Khawla 
Khalaf, 18.30 Uhr

06.07. Bürgertreff  e.V. 
Digitalisierung im 
Alter. Anmeldung: Tel. 
07121/1656-18 oder: 
wiesend.m@caritas-
fils-neckar-alb.de, 
09.30 - 11.00 Uhr

06.07. Kath. 
Kirchengemeinde
Rosenkranz Meditati-
on, 18.30 Uhr

06.07. Die Apis 
Kinderjungschar 
17.00 - 18.30 Uhr

Donnerstag
07.07. Naturfreunde  

Eningen
Wanderung von Gun-
delfingen zur Burg 
Derneck, Parkdeck 
Edeka, 14.30 Uhr

07.07. vhs Pfullingen
Staatstheater Stutt-
gart: Dornröschen - 
Ballett, 17.00-22.30

07.07. Siedler, Eigenheimer 
und Kleingärtner 
Donnerstagstreff, Ver-
einsheim, 14.00 Uhr

07.07. Schwäb. Albverein
Feierobadglaif, 
18.00 Uhr

07.07. Musikschule 
Schlosshofkonzert, 
Schlosshof, 18.30 Uhr

Freitag
08.07. Stadtbücherei 

LESE-Café, 
9.00 - 12.00 Uhr; 
14.00 - 17.00 Uhr

08.07. Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst für kleine 
Kinder, 10.15 Uhr

08.07. Ev. Kirchengemeinde 
Kinderorgelkonzert 
"Die Kirschin Elfriede" 
B. Maier, Orgel; K. 
Dolmetsch-Heyduck, 
Sprecherin, 
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Reutlingen

Zweigniederlassung der 
Vereinigte Volksbanken eG

Immobilien seit über 50 Jahren

07121 314-5850

immobilien@diebank.de

diebank.de/immobilien

Kontakt:

Mit unserer lokalen Kompetenz, unserem regionalen Netzwerk und unseren erfahrenen 

Immobilienberatern sind wir Ihr Partner bei Kauf, Verkauf, Vermietung, Finanzierung, 

Modernisierung, Bewertung und Absicherung.

Profitieren Sie beim Thema Immobilien von einem starken Partner: uns.

Susanne Conrad

Tel. 07121 314-3639

susanne.conrad@diebank.de

Immobilien vom Profi

Morgen kann kommen.

Ihre Immobilienexpertin 

in der Region 

Pfullingen, Eningen u. Achalm, 

Lichtenstein und Engstingen/Alb.

Martinskirche, 
16.00 Uhr

08.07. Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen
White Dinner mit dem-
Musikverein Stadtka-
pelle und Musikschule, 
Laiblinspark, 
17.00 - 22.00 Uhr

08.07. Schwäb. Albverein 
Eningen
MGV, Gaststätte Süd-
bahnhof, 19.30 Uhr

08.07. vhs Pfullingen
Stocherkahnfahrt, 
Matthias Leyk, 
Tübingen, 20.30-22.30

08.07. Die Apis
Jugendkreis, 
19.30 - 22.00 Uhr

Samstag
09.07. vhs Pfullingen

Sport, Spaß und Spiel 
- Kunsthalle Würth, 
Barbara Krämer M.A., 
Schwäbisch-Hall, 
09.00-18.00

09.07. Kath. 
Kirchengemeinde
Slowenische Eucharis-
tiefeier, 17.00 Uhr

09.07. VfL Abteilung Tennis
Verbandsrunde: Herren 
60, Da 50, 14.00 Uhr

09. - Reiterkameradschaft
10.07. Turnier Springen bis 

Klasse M, Reitplatz
09.07. Freunde der 

Stadtbücherei
Gerald Ettwein und 
Didi von Au "Die Spät-
zünder, 20.00 Uhr

Sonntag
10.07. VfL Abteilung Tennis

Damen Bezirksober-
liga, 10.00 Uhr.

10.07. Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst Punkt 11, 
Passy-Platz, 11.00 Uhr

10.07. Kath. 
Kirchengemeinde
Orgelkonzert Katharina 
Paech, 18.30 Uhr

10.07. Ev. Kirchengemeinde 
Konzert Friedenspol 
mit Joachim Georg, 
Ev.-method. Friedens-
kirche, 18.30 Uhr

10.07. Posaunenchor Ev. 
Kirchengemeinde
Bezirksposaunentag, 
HAP-Grieshaber-Halle, 
10.00 Uhr

10.07. Schwäb. Albverein 
Eningen
Sträucher Sammlung 

10.07. Die Apis 
Open-Air-Gottesdienst 
Stadtgarten, (Martin 
Kuhn), 11.00 Uhr; 
Primetime, Jugendliche 
18.00 - 20.00 Uhr

Montag
11.07. Bürgertreff e.V. 

Rentenberatung 
17.00 - 19.00 Uhr

11.07. Musikschule 
Gitarrenklänge, Klos-
terkirche, 19.00 Uhr

11.07. ACK
Gottesdienst am 
Marktplatz, 11.00 Uhr

Dienstag
12.07. Buchhandlung Litera

Sommerlesung, "Breto-
nisch mit Herz", Krimi-
nalroman von Gabriela 
Kasperski, Garten der 
Gemeindebücherei 
Eningen, 19.30 Uhr

Mittwoch
13.07. Die Apis 

Kinderjungschar, 
17.00 - 18.30 Uhr

13.07. Stadtbücherei 
Heiss auf Lesen mit  
Andreas Hüging, 
14.00 Uhr

13.07. Bürgertreff 
Digitalisierung im 
Alter, Anmeldung: Tel. 
07121/1656-18; 
09.30 - 11.00 Uhr

13.07. Bürgertreff  e.V. 
Handarbeitsgruppe, 
15.00 - 17.00 Uhr

13.07. Schwäb. Albverein
Mittwochsträbbler, 
18.00 Uhr

Donnerstag
14.07. Schwäb. Albverein

Seniorenwanderung.  
Bempflinger Höhe, Ch. 
List und K. H. Weng, , 
13.30 Uhr

Freitag
15.07. Stadtbücherei 

LESE-Café,
9.00 - 12.00 Uhr; 
14.00 - 17.00 Uhr

15.07. Initiative Innenstadt
Genießer Markt, 
Innenstadt, 17.00 Uhr

15. - Reiterkameradschaft
17.07. Turnier Springen bis 

Klasse S, Reitplatz
15.07. Die Apis 

Jugendkreis ab Kl. 8, 
19.30 - 22.00 Uhr

Samstag
16.07. TSV Abteilung  

Fußball Eningen
Stadionfest mit Charity 
Lauf, Sportpark Ar-
bachtal, 10-13.00 Uhr

16.07. Gemeinde Eningen
Fahrbare Druckerei 
für Kinder ab 8 Jahren 
am „Vogelauge“ von 
Gudrun Krüger, Stadt-
bibliothek Reutlingen, 
11.00 Uhr

16.07. Ev. Kirchengemeinde 
Sommerserenade, E. 
Pasternacki, Texte; B. 
Maier, K. Unold, Hof 
der Burgwegschule, 
19.00 Uhr

16.07. i'kuh
Open Air Schlosshof-
konzert mit Diet Dope 
Beginn. 20.00 Uhr

16. - Siedler, 
17.07. Eigenheimer und 

Kleingärtner  
Sommerfest - 50 Jahre 
Samstag ab 14.00 Uhr 
Sonntag ab 11.00 Uhr

Sonntag
17.07. Schwäb. Albverein 

Eningen
Albwassertour im 
Schmiechtal

17.07. Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Tauffest am Arbach, 
Neben dem peb2, 
14.00 Uhr + 16.00 Uhr

17.07. vhs Pfullingen
Geführte Kanutour von 
Donaueschingen bis 
Neudingen, 
12.45-17.00

17.07. Schwäb. Albverein
Sportliche Tour:  
Immer der Sonne  
entgegen

17.07. Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst mit  
Verabschiedung  
Diakon Mark Schaefer, 
St. Wolfgang,  
10.30 Uhr, Hl.  
Br. Konrad: 9.00 Uhr
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bei Stylistin „Ramona“
Beratung
+ Farbe oder Intensivtönung
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16 Veranstaltungen, Tipps und Termine

17.07. Kath. 
Kirchengemeinde
Sommerfest Kiga St. 
Elisabeth, Unterhau-
sen, 14.00 Uhr.

17.07. Treffpunkt 
Kutscherhaus / 
Nachbarschaft 
Laiblinspark
Kruscht, Kunscht & 
Krempel, Flohmarkt, 
Laiblinspark, 
11.00 - 16.00 Uhr

Montag
18.07. Kath. 

Kirchengemeinde
Treff der Frau, 
18.00 Uhr

18.07. Musikschule 
Fachbereichskonzert 
Rock/Pop/Jazz, Mensa 
der WHR, 19.00 Uhr

18.07. Die Apis 
Mädchenkreis (5.-7. 
Kl.), 18.30 - 20 Uhr

Mittwoch
20.07. Schwäb. Albverein 

Eningen
Mundartstammtisch

20.07. Die Apis 
Kinderjungschar 1. - 4. 
Kl., 17.00 - 18.30 Uhr

20.07. Bürgertreff  e.V. 
Digitalisierung im 
Alter, Anmeldung: Tel. 
07121/1656-18,
09.30 - 11.00 Uhr

Donnerstag
21.07. Schwäb. Albverein

Feirobadglaif, 
18.00 Uhr

21.07. Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: 
Zum Campus Galli

21.07. Naturfreunde  
Eningen
Ü50-Treff, Rohrauer 
Hütte, 13.30 Uhr

Freitag
22.07. Stadtbücherei 

LESE-Café,
9.00 - 12.00 Uhr; 
14.00 - 17.00 Uhr

22.07. CVJM
Höflesfest , Freizeit-
heim Brönnlensteich

22.07. Die Apis 
Jugendkreis ab Kl. 8, 
19.30 - 22.00 Uhr

22.07. vhs Pfullingen
"Madame Butterfly" auf 
der Seebühne Bregenz, 
15.15-02.30

Samstag
23.07. Gemeinde Eningen

Dorffest, Rathäuser, 
Burgstraße und Spital-
platz

23.07. VfL Abteilung Tennis

Herren 50 Verbands-
liga, 14.00 Uhr

23.07. N.E.I.N / Wirbelwind 
/ Stadtbücherei
Kindertheater Finja 
Funkelschein. Anmel-
dung: Stadtbücherei, 
14.00 Uhr

23.07. i'kuh
Film Mackie Messer - 
Brechts Dreigroschen-
film, Keller Klostergar-
ten, 20.00 Uhr

23. - Schwäb. Albverein
24.07. Familienangebot - 

Übernachtung im Heu
Sonntag
24.07. Schwäb. Albverein

Volksliedersingen, 
Wanderheim Eninger 
Weide

24.07. Die Apis 
Primetime, Jugendliche 
ab 18 J., 
18.00 - 20.00 Uhr

24.07. Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Konzert Bläserkreis 
Reutlingen, Ev. Andre-
askirche,  19.00 Uhr

24.07. Liederkranz
Serenadenkonzert, 
Schlosshof, 19.00 Uhr

24.07. ACK
Marktplatz-Gottes-
dienst, Passy Platz, 
11.00 Uhr

24.07. Geschichtsverein
Pfullinger Sonntags-
touren mit Martin Fink, 
Treff: Laiblinsplatz, 
13.30 - 15.30 Uhr

24.07. Ev. Kirchengemeinde
Little Talks, Paul-Ger-
hardt-Haus, 18.30 Uhr

Montag
25.07. Bürgertreff 

Rentenberatung, 
17.00 - 19.00 Uhr

Dienstag
26.07. Gemeinde Eningen

Krämermarkt
26.07. Landfrauen Eningen

„Schwätznachmittag“, 
Café Kreisel, 14.30 Uhr

26.07. Ev. Kirchengemeinde 
Seniorenkreis Thomas-
kirche, 14.30 Uhr

26.07. Ev. Kirchengemeinde 
Sitzung des Kirchen-
gemeinderats, PGH, 
19.30 Uhr

26. - Stadtbücherei
20.09. Sommerflohmarkt
Mittwoch
27.07. Bürgertreff 

Digitalisierung im 
Alter, Anmeldung Tel. 
07121/1656-18,
09.30 - 11.00 Uhr

27.07. Bürgertreff  e.V. 
Handarbeitsgruppe, 
15.00 - 17.00 Uhr

27.07. Musikschule 
Sommerkonzert der 
Blechbläser, Leitung. 
Michael Koch, Thomas-
kirche, 19.00 Uhr

27.07. Schwäb. Albverein 
Eningen
Von St. Johann nach 
Dettingen

27.07. Die Apis 
Kinderjungschar 1. - 4. 
Kl., 17.00 - 18.30 Uhr

Freitag
29.07. Stadtbücherei 

LESE-Café, 
9.00 - 12.00 Uhr; 
14.00 - 17.00 Uhr

29.07. Ev. Kirchengemeinde 
Abendmahl, Magdale-
nenkirche, 19.00 Uhr

29. - Eldorado 
31.07. Phoenix Dancers

German Open - Sum-
mer Dance (Int. Deut-
sche Meisterschaft im 
Country Western Tan-
zen), Pfullinger Hallen

Samstag
30.07. Schwäb. Albverein

Dt. Wandertag - 
Schwäbische Wald-
bahn, D. Sautter

Sonntag
31.07. Die Apis 

Open-Air-Gottesdienst 
Stadtgarten, (Tobias 
Wagner), 11.00 Uhr

Wenn Sie einen Veranstaltungs-
hinweis im Pfullinger Journal 
veröffentlichen möchten, dann 
rufen Sie einfach an unter: 
07121 - 70 65 68 oder per Mail: 
info@pfullinger-journal.de.


